
 

Vom Finkenberg durchs  
Liebestal
Rundtour 
Warendorf – Freckenhorst – Ostenfelde – 
Beelen – Sassenberg – Warendorf 
56 Kilometer

STADT WARENDORF

Warendorf – Freckenhorst – Ostenfelde – Beelen – 
Sassenberg – Warendorf

Länge der Etappe: 	 56 km 

Start und Ziel: 	� Historischer Marktplatz (KP 1)

Die Knotenpunkte (KP) in der Reihenfolge:

1 ➩ 77 ➩ 81 ➩ 53 ➩ 36 ➩ 38 ➩ 15 ➩ 33 ➩ 21 ➩ 66 ➩ 67 ➩ 83 ➩  
92 ➩ 21 ➩ 11 ➩ 20 ➩ 57 ➩ 1

Starten Sie Ihre Tour auf dem Marktplatz am Pfeilwegweiser 
des KP 1  in südlicher Richtung zum KP 77  und weiter am 
Friedhof vorbei in Richtung Freckenhorst / Ennigerloh. 
Zwischen den Knotenpunkten leiten Sie die Zwischenweg-
weiser mit dem Piktogramm des roten Fahrrads zum näch-
sten anzufahrenden Wegweiser, hier KP 81 , den nach ca. 4 
km am Abzweig Hägerort erreichen. Biegen Sie rechts ab 
zum KP 53  in Freckenhorst. Nach ca. 5 km erreichen Sie den 
Stiftsmarkt.

Schon von weitem waren die Türme der Stiftskirche St. Boni-
fatius zu erkennen. Die Stiftskirche gehört heute mit ihren 
Arkaden, der Krypta und dem Kreuzgang zu den bedeutend-
sten Sakralbauten in Nordrhein-Westfalen. Das steinerne 
Taufbecken aus dem 12. Jahrhundert gilt als eines der hervor-
ragendsten in ganz Deutschland. 

Nun orientieren Sie sich zum KP 36 , durchfahren Frecken-
horst und biegen links ab in Richtung KP 38 . Es geht hinaus 
in die Bauerschaften Flintrup und Buddenbaum, vorbei an 
malerischen Höfen und durch baumbestandene Alleen. 

Ab der Kreuzung KP 38  in Buddenbaum folgen Sie nun 
KP 15  über den Höhenweg zum Finkenberg. Das landwirt-

schaftlich genutzte Gebiet bietet dem Auge viel Grün und 
Abwechslung. Mit Schwung geht es hinab zum KP 33 , dabei 
überqueren Sie die B475 und durchfahren ein kleines Indu-
striegebiet. Ab der Kreuzung halten Sie sich links in Richtung 
Ostenfelde mit dem Ziel KP 21 . Die Wegstrecke führt Sie 
nun hinab ins Liebestal und direkt nach Ostenfelde. 

Im Ortskern finden Sie Gastronomie und die neue Richtungs-
angabe KP 66 . Die Strecke führt erst durch ein Wohngebiet 
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und dann direkt vorbei am Schloss Vornholz. Sitzbänke im Park 
laden zum Picknick ein.  Das Wasserschloss mit barockem 
Eingangsportal war seit dem 12. Jahrhundert Sitz der Ritter 
von Ostenfelde. Heute befindet es sich in Privatbesitz und ist 
nur von außen zu besichtigen. Das im Schloss befindliche 
Kavalleriemuseum kann auf Voranmeldung von Gruppen 
besichtigt werden. Im benachbarten Golfclub bietet das Club-
haus Getränke an. 

Folgen Sie dem Weg Richtung KP 66  für ungefähr 3 km. Sie 
durchfahren dabei das Gelände des Golfplatzes, an Bauern-
höfen und Reitanlagen vorbei und wechseln bei dem Wege-
kreuz „Hohes Kreuz“, an dem es eine schöne Picknickmöglich-
keit gibt, auf die Route zum KP 67  in Richtung Beelen. Von 
dort geht es weiter zum KP 83 . Sie fahren direkt in den Ort 
hinein. Machen Sie einen Abstecher zum Café Hüftgold am 
Bahnhof, ein Geheimtipp unter den Schokoladenliebhabern! 

Nun folgen Sie der Beschilderung nach Sassenberg zum 
KP 92 . Sie überqueren dabei die Bundesstraße B64 und 

fahren über den idyllischen Axtbach. Nach ca. 4 km queren Sie 
die Ems und folgen nun der Richtungsangabe Sassenberg 
KP 21 . Hier biegen Sie links ab und durchfahren das Natur-

schutzgebiet Tiergarten mit der Beschilderung KP 11  und 
weiter zum KP 20  mit Richtungsangabe Warendorf. So 
gelangen Sie direkt nach Sassenberg. Neben der Einkehr in 
Cafés und Restaurants lohnt sich ein Blick auf Haus Schücking 
(noch in Renovierung) und in die Kirche St. Johannes Evange-
list. Nun geht es hinaus in die Bauerschaft Dackmar und durch 
die Felder über den Tatenhauser Weg nach Warendorf. Dabei 
werden Sie zur Ems geleitet.

Machen Sie einen Stopp an der Renaturierung der Ems in 
Dackmar. Zahlreiche Infotafeln geben Auskunft über das lang-
wierige Umbauprojekt des Flusslaufs. Hier sind auch schöne 
Rastplätze in der Natur. Anschließend fahren Sie durch die 
Emsauen am rechten Ufer bis in den Emsseepark, queren den 
Emssee und folgen dabei der Ausschilderung zum KP 57  
wieder zurück nach Warendorf. 

Am Marktplatz, dem KP 1 , endet Ihre Runde. Vielfältige 
Gastronomie lädt zur wohlverdienten Pause ein. 

Radweg an der Ems, 

Warendorf

Schloss Vornholz, Ostenfelde

St. Bonifatius, Freckenhorst

MIT KARTE IM INNENTEIL

6



Die Ausschilderung des Radwegenetzes im 
Münsterland ist ganz einfach: 
An jedem Kreuzungspunkt zeigen große 
Pfeilwegweiser den Weg zu einem „Fernziel“  
und einem „Nahziel“ mit Kilometerangaben. 
Piktogramme weisen auf die verschiedenen 
Themenrouten hin.

Neu bei uns sind die Knotenpunkte:  
Hierzu hat jede größere Kreuzung ihre eigene 
Nummer bekommen, die Sie oben auf den Pfosten 
der Pfeilwegweiser finden. Die Nummern unter den 
Pfeilen weisen den Weg zu den benachbarten 
Knotenpunkten. Radeln Sie ab sofort einfach von 
Knotenpunkt zu Knotenpunkt. 

	� Zusätzlich gibt es die kleinen  
Zwischenwegweiser, die Sie sicher  
bis zur nächsten Kreuzung leiten. 

Fahrrad- und E-Bike-Vermietung:
Radstation Warendorf
Bahnhofstraße 11 
Tel. 0 25 81 – 7 89 97 70

Informationen

Wie funktioniert die Beschilderung?

www.muensterland-tourismus.de
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Radtour zur 
Navigation 
auf komoot 

Weitere Tourenvorschläge 
auf warendorf.de.  
Dort finden Sie auch Links  
zur Navigation bei komoot  
oder im Radroutenplaner NRW.


